
UOKG begrüßt bevorstehende Neuberufung Roland Jahns als 

Stasi-Unterlagen-Chef

 

Berlin, 2. Juni 2016

Wie heute aus der Presse zu entnehmen war, wird Roland Jahn nächste Woche in

seinem Amt wiedergewählt. Darauf einigten sich die Union und die SPD, wie heute

der  zuständige  SPD-Abgeordnete  und  Vorsitzende  des  Bundestags-

Kulturausschusses, Siegmund Ehrmann, mitteilte.

Die  hunderttausenden  Opfer  von  SED  und  Stasi  werden  diesen  Beschluss

begrüßen.

Es ist ein wichtiges Signal für die Aufarbeitung der SED-Diktatur, zumal in den

letzten Wochen zu befürchten war, dass man die Aufarbeitung abschließen will.

„Damit  hat  die  unerträgliche  Hängepartie  endlich  ein  Ende“,  so  Dieter

Dombrowski.

Die UOKG fordert die Politik auf, sich stärker mit den Rechten und Bedürfnissen 

der Opfer der SED-Diktatur auseinander zu setzen.
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